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1. Woher kommt unsere Stimme? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

1 

2 

3 4 

Kehlkopf 

 

Stimmritze 

(Glottis) 

Muskulatur 

Im Kehlkopf befindet sich unser Sprach                , hier sind die  gespannt.  

Für die Stimmbildung werden diese angespannt und annähernd geschlossen. Durch ihr 

Öffnen und Schließen versetzt die ausströmende Luft der Lunge die  in 

Schwingung und es entstehen Schallwellen –                      entstehen. 

Je nach Stellung und Spannung der  werden unterschiedliche               

erzeugt. So können dies hohe                bei festen und angespannten  oder 

tiefe                  bei lockeren und entspannten  sein. Für die Bildung der 

Sprache allerdings, sprich Wörtern und Sätzen, sind zusätzlich Zunge und Lippe essentiell 

notwendig, die  alleine können nur                       erzeugen. 
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2. Die Wirkung der Menschen  

 

Die Glaubwürdigkeit eines Menschen hängt ab von … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Stimme ist ein Schlüsselreiz in der Kommunikation6 

 Klang der Stimme zeigt Stimmung des Menschen7 

 

            Über 90 % der Kommunikation machen somit Stimme & Körpersprache aus 

 Kommunikation ohne Stimme zeigt wenig Wirkung8 

5 
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3. Die Stimme 

 

3.1 Drei Ebenen der Wirkung  
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

9 10 11 

Linguistische 

Ebene 

(lat. = mit der Zunge 

gebildeter Laut) 

Paralinguistische 

Ebene 

(lat. = durch Artikulationsorgane 

hervorgebracht) 

Extralinguistische 

Ebene 

(lat. = nicht die Sprache 

betreffend) 
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3.2 Die drei Signale  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12 

13 

14 

(vgl. linguistische Ebene) 

- Je nachdem, welche Wörter vom Menschen betont 

werden, ändert sich der Sinn von Sätzen bzw. deren 

Bedeutung  

- Stimme schafft  Doppelung zwischen dem Gesagten 

und Gemeinten.  

 

 

≙ Stimme Gesagtem 

Hörer hört nicht nur 

das Gesagte, 

sondern versteht 

auch das Gemeinte. 

 

Stimme Gesagtem 
Widersprüche/ 

Missverständnisse 

entstehen 

 

 

- Stimme  =  Erkennungssignal  
 

- Persönlichkeitsidentifikator  
 

- Einzigartig & nicht exakt nachmachbar  
 

- Sprachlicher Fingerabdruck & biometrisches 
Merkmal 

 

 

1 

2 

3 
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4. Der Verräter Stimme  

 

Die Stimme verrät uns etwas über … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kombination von Stimme & Sprechweise gibt uns weitere Indizien auf … 

 

 

 

 

 

 

 

 

15 16 17 

das Alter  

das 

Körpergewicht 

das Ausmaß der 

körperlichen Kraft die fruchtbare Phase der 

Frau (Monatszyklus)  

das 

Geschlecht 
die 

Attraktivität  

die 

Körpergröße 

das 

Sexualleben 
das Aussehen  

die soziale 

Herkunft  

den 

emotionalen 

Zustand   
den gesundheitlichen 

Zustand   

die regionale 

Herkunft  den 

Bildungsgrad  
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5. Die menschlichen Stimmlagen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18 19 

Bariton 

(mittel) 

Alt 

(die tiefste) 

Mezzosopran 

(mittel) 

Sopran 

(hoch) 

Tenor 

(hoch) 

Bass 

(die tiefste) 
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6. Mann vs. Frau  
 

6.1 Die männliche Stimme  
 

Zuerst sinkt die Bubenstimme in der Pubertät um etwa 1 Oktave (=acht Töne).  

Längere & dickere Stimmlippen führen so dazu, dass Männer mit einer tieferen 

mittleren Stimmlage sprechen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Männer klingen monotoner, ernster & rationaler 

 verleiht ihnen gewisse Seriosität und Sachlichkeit21 

 

 

20  

120,0 Hz 

180,0 Hz 

bis 

Bariton 

(mittel) 

Bass 

(die tiefste) + 

Kasernenstil für Männer typisch  

Männer sprechen natürlicher & weicher  
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Sichtweise verbreitet, tiefe Stimmen wirken generell  

 Tiefe Stimmen gelten als angenehm, kompetent & 

vertrauenswürdig 

 

 Untersuchungen ergaben, höhere 

Frauenstimmen wurden nachteilig beurteilt  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

22  

Eine zu tiefe Stimmlage gibt es 

nicht! Tiefe Stimme wird in der 

Regel durchweg als positiv beim 

Hörer aufgenommen.  

Sie wird als:  

entspannt, gütig, 

vertrauenswürdig, 

glaubwürdig, kompetent & 

Autorität ausstrahlend 

interpretiert.  

Liegen Männerstimmen 

deutlich über dem Mittelwert 

männlicher Sprecher, hat dies 

eine negative Wirkung zufolge.  

Sie wird als:  

überspannt, unglaubwürdig, 

unsicher, Aggression 

auslösend und erregt 

empfunden.  

Aufgrund dieser Eigenschaften 

schließen oft diese tiefe Stimmen 

Reklamespots mit der 

zusammenfassenden Bewertung 

eines Produktes ab. 
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6.2 Die weibliche Stimme   
 

Frauen besitzen die stimmliche Dominanz und übertönen die männliche Stimme.  

 Ihre Stimme wird als unsachlich und emotional gedeutet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu tiefe oder nach unten verstellte Stimme  eher negativ beurteilt  unweiblich 

 Trotzdem als kompetent eingestuft  

Gegensatz zu Männern:        Artikulieren mit größerer Aussprachegenauigkeit  

23  

170,0 Hz 

220,0 Hz 

bis 

+ 
Alt 

(die tiefste) 

Mezzosopran 

(mittel) 

Stimme der Frau war höher   

Stimme der Frau ist tiefer  

Grund:  

Frauen  sind heute im Durchschnitt größer & 

hätten hierdurch längere Stimmbänder. Vor 

allem soziale Gründe spielen jedoch eine Rolle: 

- Heute ist es gesellschaftlich eher 

akzeptabel, nicht so weiblich zu klingen 

- Tiefe Stimmen werden mit Autorität und 

Reife in Verbindung gebracht 
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Frauen reden nicht nur höher als Männer, sondern auch … 

 

 

 

 

 

… und werden wahrgenommen als … 

 

 

 

 

 

 Typische „Klein-Mädchen-Stimmen“, zu hohe Frauenstimmen, werden 

ebenfalls häufig negativ beurteilt  

 

o Piepsig, hektisch, dünn und dumm wird diese Stimmlage beschrieben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

24  

25  

26  
27  

28  
29  

Markantes Merkmal: 

Nach-oben-Gehen mit der Stimme am Satzende, 

obwohl es sich um keine Frage handelt. Hörer 

erwartet eigentlich am Ende einer Feststellung 

oder Aussage ein letztes Absinken der Stimme. 

 

Dies zeigt: 

Unsicherheit, Ängstlichkeit, wenig 

Selbstvertrauen & Unentschlossenheit  

Markantes Merkmal: 

Nach-oben-Gehen mit der Stimme am Satzende, 

obwohl es sich um keine Frage handelt. Hörer 

erwartet eigentlich am Ende einer Feststellung 

oder Aussage ein letztes Absinken der Stimme. 

 

Dies zeigt: 

Sicherheit, Selbstbewusstsein, 

Entschlossenheit, Selbstvertrauen & Mut  

melodiöser emotionaler 

dynamischer 
Variantenreicher in 

der Tonhöhe 

verspielt emotional 

anfälliger 

abwechslungsreicher 
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V

o
ic

e 
se

lls
 

• bei öffentlichen Auftritten 
& im Verkauf 

• Erstkontakte 

• Präsentationen 

• Überzeugungsversuche  

• Ausübung von Autorität 

• Bewerbungsgespräche 

• Durchsetzung in Teams 

• zwischenmenschlichem 
Bereich 

K
ar

ri
er

ee
n

ts
ch

ei
d

u
n

g • gute Sprechweise & 
Stimme wird vorgezogen 

• Ausdrucksfähigkeit kommt 
hohe Bedeutung zu 

• Stimmliche Sicherheit, 
flexible Stimmführung & 
voll klingende mittlere 
Stimmlage wird positiv 
bewertet 

 

• gute Stimme --> kräftig, 
klar, deutlich & 
motivierend sprechen 

7. Business-Faktor Stimme 

 

 

Untersuchung  =   

 

 

 

 

 Führungskräfte deutlich tiefere Stimme & sprechen mit mehr Pausen als 

vergleichbare Personen ohne Führungsposition32 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

30 31 

33 34 35 

-Unternehmen 

X 
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9.2 Selbstständigkeitserklärung   
 

Ich erkläre hiermit, dass ich die Facharbeit ohne fremde Hilfe angefertigt und nur die 

im Literaturverzeichnis angeführten Quellen und Hilfsmittel benutzt habe. Bei den 

eingefügten Fotos wurden die Urheberrechte gewahrt, also nur zur 

Wiederverwendung gekennzeichnete Fotos benutzt. 
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